
Die Geschichte der Tischtennis – Abteilung des Sportvereins Funkstreife München e.V.

Saison     1976 / 77

Es ging weiter bergauf. 
Zugänge: Holzapfel, Frangel, Versen, Wurzinger, Bräuer, Lipp, Erwin Schmidt, Korb,

Albrecht, Henseleit und in der Rückrunde „Hennes“ Großmann.
Abgänge: Hermann Thalhauser verließ uns wieder und schloss sich SC Bajuwaren an

Damit hatte die Tischtennis-Abteilung, die 1966 mit 10 Mitgliedern begonnen hatte und 1971 19 Mit-
glieder zählte, mit 40 Aktiven und Passiven ihren bisherigen Höchststand erreicht.
Erstmals in der Vereinsgeschichte verfügten die beiden Mannschaften über 20 Spieler mit Pass, wobei 
vor allem die Zugänge der Aktiven Großmann, Holzapfel, Versen, Frangel, Bräuer und Wurzinger eine 
kräftige spielerische Verstärkung darstellten.

Gleichzeitig trat eine Änderung in der Abteilungsleitung ein. Günther Altmann, der seit der Grün-
dung die Entwicklung der Tischtennis-Abteilung mit viel Geschick und Mühe geleitet hatte, konnte die-
ses Amt wegen zu großer privater Belastung – Hausbau – nicht mehr ausüben. Rolf Schuh, der die 
letzten beiden Jahre davor Kassier war, wurde am 01.10.1976 neuer Abteilungsleiter und Gerhard 
Schmidt erklärte sich abermals dazu bereit, als Kassier zu fungieren.

Die sportliche Bilanz:
Die 1. Mannschaft trat wieder in der 1. Kreisliga an, die nur noch aus 8 Mannschaften bestand, nach-
dem auf dem Kreistag 1976 beschlossen worden war, dass neben SV WB Allianz III auch noch FTM 
Blumenau II in die 3. Bezirksliga aufsteigen konnte. Die Einzelbilanzen konnten sich mit kleinen Aus-
nahmen sehen lassen: 

1. TTK Siemens  III 25:3 Tzschentke (MF) 17:9
2. SC Bajuwaren I 24:4 Eyring 6:16
3. SV Funkstreife  I 16:12 Großmann 12:4
4. SC Bayer. Landesbank  I 13:15 Hanslick 3:7
5. Post SV  II 11:17 Dess 6:10
6. Versehrten SV I 9:19 Holzapfel 19:6
7. TSV Neuried  I 8:20 Versen 17:5

8. ESV Neuaubing  III 6:22

Der größte Aufschwung erfolgte bei der 2. Mannschaft in der 3. Kreisliga München-West.
Reichte es in der Vorrunde mit 10:6 Punkten noch zu Rang 4, erfolgte in der Rückrunde mit dem bes-
ten Ergebnis der gesamten Liga von 15:1 Punkten eine maximale Steigerung. Dabei spielte man ledig-
lich beim Tabellenersten Blumenau IV unentschieden 8:8.

1. FTM Blumenau  IV 29:3 Versen 21:3
2. Post SV  III 28:4 Schuh 15:3
3. SV Funkstreife  II 25:7 Altmann 2:3 5:2
4. SC Bajuwaren  III 22:10 Schmidt (MF) 9:11
5. Versehrten SV  III 16:16 Soettke 0:2
6. Versehrten SV  IV 10:22 Wurzinger 9:5 6:2
7. SK Obermenzing  II 6:26 Frangel 1:0 19:5
8. TSV Neuried  III 6:26 Bräuer 2:0
9. TSV Schäftlarn  II 2:30 Niggemann 1:0 13:10

Hartmann 0:2

Speziell die Neuzugänge hatten stark aufgespielt. Und dann kam der „Zweiten“ das sprichwörtliche 
Glück des Tüchtigen zu Hilfe. Mit dem Kreistagsbeschluss, drei Mannschaften aufrücken zu lassen, 
hatten die Spieler um Gerhard Schmidt den Aufstieg in die 2. Kreisliga geschafft – verdient!
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Senioren-Pokal
Erstmals nahmen wir mit Eyring / Großmann und Versen / Holzapfel an diesem Wettbewerb – Zweier-
mannschaften für Spieler über 40 Jahre - teil und gelangten auf Anhieb ins Endspiel auf Kreisebene 
(17.03.1977) gegen den TTC Laim I. Dieses wurde dann aber zur Blamage für unseren Verein. Beim 
Gegner trat nur Versen (ohne zweiten Mann) an und stand natürlich alleine auf verlorenen Posten, ob-
wohl er seine beiden Einzel gewann.

Bei den Kreiseinzelmeisterschaften belegten in der 
Klasse D: Robert Versen den 2., Hans Wurzinger den 8. und Willi Frangel den 10. Platz. 

Es siegte Kerklau vom Post SV München

Am Sonntag, 22.05.1977 führten wir die 1. Vereinsmeisterschaft im Doppel-KO-System mit 13 
Beteiligten durch. 
Die Platzierten:
Einzel:   Großmann vor Versen, Bräuer, Schuh, Schmidt und Altmann 
Doppel:Großmann / Schuh vor Versen / Altmann.

Was gab es sonst noch?

Ab 08.07.1976 führte die Abteilung alle 4 Wochen einen Kegelabend beim Hockey-Club Rot-Weiß 
München durch.

Die durchwegs gute Trainingsbeteiligung (Ausnahme die 1. Mannschaft) wurde mit der Verlängerung 
des Mittwochs-Trainings bis 22.00 Uhr und der Einführung des Montagstrainings ab 17.01.1977 von 
17.30 – 20.00 Uhr belohnt

Am 30.10.1976 feierte die Abteilung ihr 10jähriges Bestehen in der Gaststätte des Kleingar-
tenvereins an der Siegenburger Straße mit Tanz.

Teilnahme am Sommerfest des Kleingartenvereins SW 58 an der Filchnerstraße am 09.07.1977.

Eine gelungene Saison.
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Saison     1977 / 78

Die Abteilung konnte sich weiter auf 24 Mitglieder vergrößern.
Zugänge: Kraus, Gnensch, Thein, Erwin Schmidt, Peter Schmidt, Jocham, Holzer, 
                         Bergmann und Beckerbauer.
Abgänge: Göhr, Hartmann, Schallameier, Korb und Steiner.

Damit war es möglich, erstmals eine 3. Mannschaft anzumelden.

Die 1. Mannschaft ging in der 1. Kreisliga mit veränderter Aufstellung an den Start. Unser langjähri-
ger „1. Mann“, Bernd Tzschentke verließ uns in Richtung Schwarz-Gelb München. Dafür konnte Sieg-
fried Kraus neu verpflichtet werden.
8:10 Punkte nach der Vorrunde – 18:18 am Ende der Saison bedeutete mit Platz 5 unter 8 Mann-
schaften einen gesicherten Mittelplatz.
ESV Neuaubing  II schaffte mit 35:1 Punkten nach dem Abstieg den sofortigen Wiederaufstieg in die 
3. Bezirksliga. TTK Siemens IV (7:29) und TTC Laim II (0:36) traten den Weg in die 2. Kreisliga an.
Die Bilanzen:

1. Kraus 18:8 Wurzinger 1:3
2. Großmann 23:9 Frangel 8:8

3. Eyring 9:19 Doppel:
4. Holzapfel 16:13 Eyring - Holzapfel 11:9
5. Versen (MF) 17:13 Holzapfel - Versen 0:6
6. Hanslick 0:8 Kraus – Großmann 7:7

7. Schuh 11:7

Der  2. Mannschaft  ging es in der  2. Kreisliga nicht ganz so gut. 4:14 Punkte aus der Vorrunde – 
10:26 Punkte am Ende sicherten Platz 8 und damit den Klassenerhalt. Die Einzel:

1. Schuh (MF) 16:17 4.  Altmann 10:16
2. Dess 4:24 5.  Wurzinger 14:13
3. Bräuer 21:12 6.  Frangel 25:8

Aufsteiger in die 1. Kreisliga: FTM Blumenau III (31:5) und ESV München II (28:8) 

Erfreulich das Abschneiden der neu gebildeten 3. Mannschaft in der 3. Kreisliga. Den 4. Platz aus 
der Vorrunde (14:8) konnte man bis zum Ende der Spielzeit fast verteidigen.

1. MTV 1879 München  IV 41:3 Frangel 21:12
2. ESV Neuaubing  IV 40:4 Schmidt (MF) 12:25
3. SC Bajuwaren  III 34:10 Niggemann 13:22
4. Versehrten SV  III 25:19 Schallameier 1:2
5. SV Funkstreife  III 25:19 Jochner 17:12
6. ESV München  III 24:20 Limmer 25:14
7. TSV Neuried  II 23:21 Holzer 36:2
8. FTM Blumenau  V 23:13 Jocham 1:1
9. SK Obermenzing  II 12:32 Lipp 0:4
10. Versehrten SV  IV 8:36 Henseleit 0:2

11. TSV Neuried  III 6:38
12. TSV Schäftlarn  II 2:42

Seniorenpokal: 
Kreismeister in der Klasse C/D wurden Großmann/Eyring nach Endspielsieg gegen VSV I.
In der Zwischenrunde in Lohhof gegen VfL Kaufering, ESV Weilheim und TSV Starnberg errangen sie 
den 2. Platz, der aber nicht mehr zur Teilnahme auf Oberbayernebene berechtigte.
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Kreiseinzelmeisterschaften:
Klasse D: Kreismeister im Einzel: Robert Versen vor Michael Bergmann, beide SVF.
                 Kreismeister im Doppel: Robert Versen / Wilhelm Frangel  SVF.

1. Ranglistenturnier am 10.06.78 von 09.00 – 16.00 Uhr (Gruppen – jeder gegen jeden).
Der erste Versuch, eine Rangliste ab April 1978 im Rahmen des Trainings auszuspielen scheiterte.
Am 10.06.1978 gelang dann der zweite Versuch mit 16 Teilnehmern an einem Tag. Es siegte Bernd 
Tzschentke, der damit seine Ankündigung wahr machte, wieder zum SVF zurückzukehren. Weiter 
platziert: Robert Versen – Hans-Joachim Großmann – Willi Frangel – Bernd Eyring – Rolf Schuh usw.

Vereinsmeisterschaften  1978  (27.05.1978 – 16 Teilnehmer – Doppel-KO-System): 
Einzel: Tzschentke vor Großmann, Bergmann, Versen, Holzapfel, Frangel …….
Doppel: Großmann / Schuh vor Versen / Tzschentke und Jochner / Holzer……….
Doppel (gelost):Großmann / Holzer vor Tzschentke / Wurzinger und Schuh / Frangel

Was war sonst noch los?
• 2 neue Platten konnten beschafft werden
• Spielerversammlung am 26.04.1978 u.a. mit dem Beschluss, auf Grund interner Vorkommnisse 

den Kegelabend der Tischtennisabteilung beim Hockeyclub Rot-Weiß auf private Füße zu stellen.
• Nach  einem  erfolglosen  Versuch  beim  zweiten  Anlauf  Treffen  der  Abteilung  in  Andechs  am 

26.04.78, allerdings mit geringer Beteiligung.
• 19./20.08.78: Wochenendausflug mit zwei Mannschaften zu unseren Sportfreunden nach Fricken-

hausen.  Besonderheit:  Das  Benzingeld  wurde  vom  Verein  getragen!  Nach  dem  Tischtennis-
Freundschaftsspiel wurde ausgiebig gegrillt  und bis in die frühen Morgenstunden gezecht. Dies 
hinderte uns nicht daran, am Vormittag noch ein Fußballspiel auszutragen, das wir mit 4:2 gewan-
nen. Ein schönes Wochenende.

• Teilnahme am Sommerfest des BSC Sendling zusammen mit dem Hauptverein.

Das war dann auch der Saisonausklang.
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Die Geschichte der Tischtennis – Abteilung des Sportvereins Funkstreife München e.V.

Saison     1978 / 79
Sie sollte sportlich sehr erfolgreich werden.

Zugänge: Werner  Nelkel, Alfred und Eleonore Zauner, Günther Schmalzl, Norbert Höhl und 
Theo Kloth, Tzschentke (Rückkehrer)

Abgänge: Karl Dess und Hans Wurzinger

Die 1. Mannschaft konnte sich nach der Rückkehr von Bernd Tzschentke in der Aufstellung Kraus, 
Großmann, Tzschentke, Zauner, Holzapfel und Eyring verlustpunktfrei souverän die Herbstmeister-
schaft sichern. Den zweiten Platz belegte der Bezirksligaabsteiger TSV Forstenried II. Bestes Doppel: 
Kraus / Großmann mit 26:2 Siegen.
Insgeheim feierte man schon den Aufstieg – zu früh. 8:8 in eigener Halle gegen den verstärkten ESV 
München, der in der Vorrunde noch klar mit 9:2 bezwungen wurde und die Heimniederlage gegen 
Forstenried II läuteten eine vergleichsweise schlechte Rückrunde ein. Am Ende landete man mit 28:8 
Punkten hinter Forstenried II auf Platz 2, die damit den sofortigen Wiederaufstieg in die 3. Bezirksliga 
Würm geschafft hatten – wir hatten ihn irgendwie „vergeigt“.

1. TSV Forstenried  II 34:2 Kraus 15:17
2. SV Funkstreife  I 28:8 Großmann 18:12
3. SC Bajuwaren  I 25:11 Tzschentke 0:3 16:10
4. SC Bayer. Landesbank  I 25:11 Zauner 19:7
5. TSV Neuried  I  19:17 Holzapfel 5:2 14:10
6. ESV München  II 14:22 Eyring (MF) 11:15

7. Post SV  II 13:23 Doppel
8. Versehrten SV  I 11:25 Kraus – Großmann 26:2
9. ESV Neuaubing  III   7:29 Tzschentke – Zauner 16:14
10. FTM Blumenau  III   4:32 Holzapfel – Eyring 6:1

Die  2. Mannschaft  wurde durch Robert Versen verstärkt, der auf Grund der Neuzugänge für die 1. 
Mannschaft in die Zweite rutschte. Außerdem kam Horst Holzer auf Grund seines hervorragenden Er-
gebnisses in der 3.Mannschaft aus dem letzten Jahr dazu.
Härtester Rivale in der 2. Kreisliga war TTK Siemens IV, letztjähriger Absteiger aus der 1. Kreisliga. 
Nach der Vorrunde hatten die „Funkler“ mit 16:2 Punkten noch die Nase vorn. Eine verlustpunktfreie 
Rückrunde brachte jedoch die Meisterschaft für Siemens IV – punktgleich mit SVF II. Das war nach 
dem Aufstieg in der Saison 1976/77 der neuerliche Aufstieg, diesmal in die 1. Kreisliga.

1. TTK Siemens  IV 32:4 Versen 30:2
2. SV Funkstreife  II 32:4 Schuh (MF) 17:10
3. SK Obermenzing  I 21:15 Bräuer 16:9
4. SC Bajuwaren  II 16:20 Frangel 12:7
5. FTM Blumenau  IV 16:20 Holzer 22:8
6. TTC Laim  II (Abst. 1. KL) 16:20 Schmalzl 4:1
7. Post SV  III 16:20 Wurzinger 10:9
8. MTV 1879  IV 15:21 Höhl 9;2

9. Versehrten SV  II 9:27
10. ESV Neuaubing  IV 7:29 Versen / Schuh 16:4

3. Mannschaft. 
Wegen zahlreicher neuer Mannschaften teilte man die 3. Kreisliga in Gruppe A und Gruppe B auf. Wir 
traten in der Gruppe A mit weiteren 7 Mannschaften an. Von Anfang an entwickelte sich ein spannen-
des Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen uns und TSV Schäftlarn I, der im Vorjahr mit Maxvorstadt I aus 
der 2. Kreisliga abgestiegen war. Zur Halbzeit lagen wir noch punktgleich (16:2) auf Platz 2. Der Ent-
scheidungskampf um den Aufstieg, der sogar in der lokalen Presse groß angekündigt war, fand dann 
in Schäftlarn statt. Nach spannendem Kampf konnten wir mit 9:5 beide Punkte mitnehmen. Zugleich 
bedeutete es die Meisterschaft und den Aufstieg in die 2. Kreisliga.
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1. SV Funkstreife  III 26:2 Wurzinger 10:9
2. TSV Schäftlarn  I 24:4 Bergmann 18:2
3. TSC Maxvorstadt  I 18:10 Schmidt (MF) 13:5
4. Versehrten SV  III 18:10 Jochner 12:6
5. TSV Neuried  III 18:10 Niggemann 11:5
6. SC Bajuwaren  IV 6:22 Nelkel 23:1
7. FTM Blumenau  V 4:24 Limmer 5:2
8. FT München-Süd  I (neu) 2:26 Jocham 2:2

Henseleit 1:1

Bergmann / Schmidt 15:0

Aufstiegsfeier am 29.04.1979 – nach den Vereinsmeisterschaften - im Pschorrhof in Lochham. Zum 
Tanz spielte das Midnight-Trio. Ein gelungener Abend bei guter Beteiligung.

Vereinsmeisterschaften am 29.04.79 im Doppel-KO-System: 
• Neuzugang Norbert Höhl wurde immer stärker
Einzel: Großmann vor Zauner, Bräuer, Höhl, Tzschentke, Versen, Nelkel und Holzapfel.
Doppel: Tzschentke/Zauner vor Großmann/Schuh, Bergmann/Schmidt, Bräuer/Frangel,

Holzapfel/Wurzinger und Holzer/Jochner

Eckhardt – Pokal: Siege gegen FT München-Süd (5:0) und ESV München II (5:0). Endspielniederla-
ge gegen Post SV München.

Kreiseinzelmeisterschaften – 10./11.02.79 beim MTV München:
Klasse D Einzel: 2.  Michael Bergmann, 4. Wilhelm Frangel. 
Klasse D Doppel: Sieger   Bergmann – Frangel.

Internes Vereinsturnier – jeder gegen jeden am 18.02.79:
Sieger: Michael Bergmann von Großmann, Schuh, Kraus, Schmalzl, Bräuer, Holzapfel und Versen

Ranglistenturnier am 27.05.79:    Norbert Höhl bereits verlustpunktfrei als Sieger. 
Endergebnis: Höhl vor Frangel, Tzschentke, Bräuer, Holzer, Versen, Schuh, Schmalzl, Großmann und 

                 Jochner.

Seniorenpokal:
Kreismeister in der Klasse C/D in der Besetzung Großmann/Versen nach 3:1 - Endspielsieg gegen 
Versehrten SV I.
Auf Oberbayernebene in der Zwischenrunde bei WB Allianz am 21.04.1979 nach Siegen gegen TSV 
Starnberg und TSV Weilheim bis in die Endrunde am 23.06.79 beim SV Lohhof vorgedrungen. In der 
Besetzung Großmann / Versen / Schuh gab es ein 3:0 gegen TSV Eintracht Karlsfeld, ein 3:1 gegen 
den TSV Neuötting und eine 1:3-Niederlage gegen den TSV Neufahrn. Das bedeutete den unglückli-
chen 2. Platz mit 2:1 Siegen und 7:4 Sätzen gegenüber dem TSV Neufahrn, der es mit der gleichen 
Anzahl an Siegen zu 8:4 Sätzen gebracht hatte.
Die Vizemeisterschaft auf Oberbayernebene war allerdings ein Riesenerfolg.
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Saison     1979 / 80

Eintritte: Kraus, Sörries, Grüllmayer, Gambel, Wolfgang Schuh, Siegfried Emmer,
Goldhofer, Lipp

Austritte: Feiler, Emmer Siegfried, Schapperer, Henseleit, Schmalzl, Alfred Zauner

Mit nunmehr 28 Aktiven bildeten wir erstmals in der Vereinsgeschichte eine 4. Mannschaft.

Somit gingen in der neuen Spielzeit 2 Mannschaften in der 1., eine in der 2. und eine in der 3. Kreisli-
ga München-West an den Start.
Leider bewahrheitete sich aber die Befürchtung, die Anzahl der Spieler würde für einen geregelten 
Spielbetrieb mit vier Mannschaften nicht ausreichen. Vor allem deshalb, weil viele bei der Polizei im 
Schichtdienst eingesetzt waren und (bei einem Heimspieltag) teilweise 3 Mannschaften gleichzeitig 
antreten mussten. Deshalb musste oft mit Ersatzspielern angetreten werden. Daran änderte auch die 
Tatsache nichts, dass Mitte der Saison eine neue Rangliste erstellt wurde.

Die 1. Mannschaft kämpfte in der 1. Kreisliga sehr lange hart mit der FTM Blumenau II, dem Abstei-
ger aus der 3. Bezirksliga, um den Aufstieg. Die Halbzeittabelle zeigte noch die Blumenauer in Front, 
punktgleich mit den „Funklern“. Aber auch dieses Jahr erfolgte in der Rückrunde der Einbruch und am 
Ende blieb „nur“ noch Rang 3 – wieder nichts mit dem erhofften und erwarteten Aufstieg.

Die 2. Mannschaft trat in der gleichen Liga an und musste nach dem Aufstieg Lehrgeld bezahlen. 
Nur ein Unentschieden gegen Post SV II – der Rest waren Niederlagen. Tabelle und Bilanzen:

1. FTM Blumenau  II 28:4 SVF  I: Höhl 21:7
2. SC Bajuwaren  I 24:8 Großmann (MF) 19:8
3. SV Funkstreife  I 24:8 Kraus 5:15
4. Post SV  II 19:13 Zauner 15:5
5. TTK Siemens  IV 14:18 Tzschentke 17:8
6. SC Bayer. Landesbank  I 14:18 Versen 23:6
7. Versehrten SV  I 10:22 SVF II: Holzapfel 3:20 5:2
8. ESV München  II 10:22 Bergmann 11:11
9. SV Funkstreife  II 1:31 Emmer S. (Neuried) 1:7
10. TSV Neuried  I zurückgez. Schuh (MF) 1:18

Schmalzl 8:9
Frangel 3:7
Schmidt 7:5

. Bräuer 1:11
Holzer 5:11

Die 3. Mannschaft hielt sich dagegen nach ihrem Aufstieg recht gut in der 2. Kreisliga: Platz 6 (8:10) 
nach der  Vorrunde.  Mit  einer  Steigerung  in  der  Rückrunde  gelang  noch  der  überraschend  gute 
4. Rang mit 21:15 Punkten.

Frangel 22:12 Holzer 8:3
Schmidt (MF) 24:8 Eiglmeier 13:20
Bräuer 7:5 Nelkel 17:15

Die 4. Mannschaft schlug sich in der 3. Kreisliga Gruppe B ebenfalls beachtlich. In der Besetzung 
Kloth (14:11),  Limmer (11:10), Jocham (MF – 11:16),  Niggemann (8:21),  Gambel (3:12,  Wolfgang 
Schuh (2:9), Krakrügge (7:5) und Sörries (2:5) belegten sie in der 3. Kreisliga Gruppe B nach der Vor-
runde (5:13 Punkte) und am Ende der Saison Platz 7 (12:24 Punkte) von 10 Mannschaften. 
Aufsteiger in die 2. Kreisliga: TSV Schäftlarn I (36:0), TTK Siemens V (29:7) und FT Mü.-Süd I (26:10).
Besonders zu erwähnen war in diesem Jahr die äußerst rege Trainingsbeteiligung. Nicht selten waren 
alle 8 Platten in der Halle belegt.

Eckhardt-Pokal:
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5:0 (kampflos) gegen Blumenau II, 5:2 gegen FT Süd (Zauner, Versen, Schuh) und 5:2 gegen Schäft-
larn (Großmann, Versen, Tzschentke) bedeuteten die Endspielteilnahme auf Kreisebene, das in der 
Besetzung Großmann, Zauner, Versen und Schuh gegen FTM Blumenau nach spannendem Kampf 
denkbar knapp mit 4:5 verloren ging.

Senioren-Pokal:
Dies war in diesem Jahr der Kampf von 4 Mannschaften des Versehrten SV gegen 3 Mannschaften 
des SV Funkstreife. Die Ergebnisse:
SVF I (Großmann/ Versen) 2:3 gegen VSV I, 3:0 gegen VSV II (Rambeau / Rudhart)
SVF II (Holzapfel/’Schuh): 3:1 gegen VSV III, 3:2 gegen SVF III und 1:3 gegen VSV I
SVF III (Schmidt/Holzer): 3 gegen VSV IV, 2:3 gegen SVF II
Kreissieger wurde damit VSV I (Dachs / Brandhofer) vor SVF II.

Erfolge bei den Kreiseinzelmeisterschaften beim Post SV München am 23./24.02.1980;
Eleonore Zauner 2. Platz Damen B Einzel
Zauner / Lehar (Post SV) 1. Platz Herren B Doppel
Michael Bergmann 6. Platz Herren C Einzel
Schuh Rolf 2. Platz Herren D Einzel
             Münch    FT Süd 1. Platz Herren D Einzel  
Schuh / Frangel 1. Platz Herren D Doppel

Internes Einzel – Vereins – Turnier:
1. Versen 6. Holzer
2. Frangel 7. Kloth
3. Schuh, Rolf 8. Niggemann
4. Bräuer 9. Jocham
5. Schmidt 10. Schuh, Wolfgang

Vereinsmeisterschaften ( Samstag, 22.03.1980 ):
Einzel: Höhl vor Großmann, Bergmann, Tzschentke, Versen, R. Schuh
Doppel Großmann / Tzschentke vor Höhl / Schuh R., Schmidt / Eiglmeier, 

Zauner / Emmer, Holzapfel / Bergmann und Versen / Frangel

Leider fand das durch R. Schuh organisierte Fest im Anschluss an die Meisterschaften – mit Tanz – 
wenig Zuspruch von Seiten der Vereinsmitglieder. Die im „Waldheim“ reservierten Plätze blieben dann 
auch größtenteils leer – eine Enttäuschung.

Weitere Veranstaltungen:

Willi Frangel hatte am 28.07.79 die ganze Abteilung zu einer  Wohltätigkeitsveranstaltung in den 
Wienerwald in der Wolfratshausener Str. 206 eingeladen und jedem Teilnehmer des Vereins ein halb-
es Hähnchen und reichlich Getränke spendiert – eine noble Geste. 24 Erwachsene und 6 Kinder nah-
men dann die Einladung auch dankend an.

Wochenendausflug nach Kronach. Die Anreise erfolgte am Samstag, 05.07.1980. Am selben Tag 
fand noch ein Freundschaftsspiel mit  zwei Mannschaften gegen die zwei Klassen höher spielende 
Turnerschaft Kronach statt, das dann auch erwartungsgemäß, aber wesentlich knapper als befürchtet 
verloren wurde. Die Schwester des Abteilungsleiters hatte uns dankenswerterweise alle in ihrem Haus 
untergebracht und bewirtet – dort fand bei bester Laune auch das anschließende Spanferkelessen 
statt, zu dem wir auch die Tischtennisfreunde aus Kronach eingeladen hatten. Nachdem bis in die frü-
hen Morgenstunden tüchtig gezecht und anschließend gefrühstückt worden war (es sollen ja welche 
gegen 04.00 Uhr bei ca. 8 Grad Außentemperatur im Fosberyflop über ein Geländer in den Swim-
mingpool gesprungen sein), bewiesen wir dann unsere gute Kondition in einem Fußballspiel gegen die 
Tischtennisgegner des Vortages – das gewannen wir dann klar. Nach einer  Besichtigung der Feste 
Rosenberg in Kronach und einer Schafkopfrunde traten wir dann die Heimreise an, nicht ohne vorher 
nochmals kräftig Kaffee und Kuchen zugesprochen zu haben.

Weniger erfolgreich dann der von Günther Schmalzl organisierte Wies´nbesuch. Die von ihm reser-
vierten Plätze waren leider nur zur Hälfte belegt.

Bilder vom Tischtennis – Freundschaftstreffen in Kronach
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Die Geschichte der Tischtennis – Abteilung des Sportvereins Funkstreife München e.V.

Holzer – Tzschentke – Schuh W. – Schuh R. –          Holzapfel –     Bergmann -      Eiglmeier

                        
                         Schmalzl – Krakrügge        -   Holzer  -  Eiglmeier
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Die Geschichte der Tischtennis – Abteilung des Sportvereins Funkstreife München e.V.

Saison     1980 / 81

Eintritte Stark, König
Austritte: Höhl, Zauner, Lipp, Sörries, Goldhofer
Damit hatten wir in diesem Jahr erstmals mehr Austritte als Eintritte zu verzeichnen.

Die  1. Mannschaft – 1. Kreisliga -  litt natürlich unter den Austritten von Höhl (beruflich nach Nürn-
berg) und Zauner (zum OSC München). Dementsprechend steckte man das Saisonziel etwas tiefer – 
Klassenerhalt war angesagt. Erklärter Aufstiegsfavorit war die Mannschaft des Post SV II.
Die Spieler um den MF H.J. Großmann waren selbst am meisten überrascht, als in der Vorrunde ein 
Sieg nach dem anderen gelandet wurde. Sogar Post SV II trotzte man ein Unentschieden ab. Ein 
„Ausrutscher“ im letzten Spiel der Vorrunde war die Ursache, dass wir in der Halbzeit „nur“ auf dem 
2. Platz – wenn auch punktgleich – hinter dem Post SV II lagen.
Beim Rückspiel bei der Post „versetzte“ uns dann Michael Bergmann und das Spiel ging mit 5 Mann 
3:9 verloren. Als wir dann noch bei der Landesbank – obwohl schon mit zwei Mann Ersatz aus der 
Zweiten – wiederum nur mit 5 Mann antraten und prompt mit 5:9 verloren, war der Aufstieg wieder 
passte. Post SV II stieg in die 3. Bezirksliga auf, wir belegten Rang 2. Absteiger waren Forstenried II 
(letztjähriger Absteiger aus der 3. Bezirksliga), TTK Siemens IV und SC Bajuwaren II (Aufsteiger aus 
der letzten Saison).
Nicht zuletzt war der Erfolg einer enormen Leistungssteigerung von Willi Frangel und Robert Versen 
im Einzel und gemeinsam im Doppel zu verdanken. Was die übrigen Leistungen nicht schmälern soll.

1. Post SV  II 36:4
2. SV Funkstreife  I 32:8
3. SC Bajuwaren  I 32:8
4. ESV Neuaubing  II 24:16
5. ESV München  II 23:17
6. SC Bayer. Landesbank  I 22:18
7. FTM Blumenau  III 17:23
8. Versehrten SV  I 16:24
9. SC Bajuwaren  II 11:29
10. TTK Siemens  IV   4:36
11. TSV Forstenried  II   3:37

Höhl 2:3 Bergmann 9:8
Großmann (MF) 24:12 Kraus 11:7
Tzschentke 15:7 Frangel 32:2
Versen 20:6 Schuh R. 12:1

Der  2. Mannschaft,  mit der Dritten in der  2. Kreisliga,  Gruppe B ( erstmals gab es eine zweigeteil-
te 2. Kreisliga ) gelang in souveräner Manier der „Durchmarsch“. Nachdem beim schärfsten Konkur-
renten – ESV Neuaubing III  – 9:7 gewonnen werden konnte,  marschierte man ohne Punktverlust 
(12:0) bis zur Herbstmeisterschaft. Zum Entscheidungskampf in der Rückrunde trat dann Neuaubing 
mit verstärkter Mannschaft und im sicheren Siegesgefühl an. Nach erbittertem Kampf trennte man sich 
unentschieden 8:8 – das bedeutete den Aufstieg in die 1. Kreisliga.

Die 3. Mannschaft schlug sich recht beachtlich und leistete mit ihrem Sieg gegen Neuaubing II sogar 
noch Schützenhilfe für den Aufstieg der Zweiten.

1. SV Funkstreife  II 23 : 1  !!
2. ESV Neuaubing  II 19 : 5
3. TSV Solln  I 15 : 9
4. SV Funkstreife  III 12 : 12
5. FTM Blumenau  IV   9 : 15
6. Versehrten SV  II   5 : 19
7. TSV Neuried  II   1 . 23
usw.
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Die Geschichte der Tischtennis – Abteilung des Sportvereins Funkstreife München e.V.

2. Mannschaft:                                                              3. Mannschaft:

Frangel 18:2 Schmidt 10:10
Holzapfel 3:13 Eiglmeier 8:11
Schmalzl 11:2 Bräuer 12:4
Emmer 9:4 Holzer 5:4
Schuh R. 11:3 Nelkel 8:10
Schmidt 12:2 Eyring 10:6
Eiglmeier 6:3 Niggemann 0:5
Holzer 9:4 Limmer 1:2
Emmer / Schuh 7:3 Bräuer / Holzer 7:1

Bei beiden Mannschaften war die gute Kameradschaft hervorzuheben. Dazu trugen auch die vielen 
Pizzaessen bei, zu denen nicht selten Helmut Eiglmeier eingeladen hatte.

Die  4. Mannschaft  hatte es dagegen in der  3. Kreisliga Gruppe B etwas schwerer. Platz 8 bei 10 
Mannschaften (5:13) aus der Vorrunde konnte bis zum Ende gehalten werden – Klassenerhalt.
SK Obermenzing hatte während der Runde seine 2. Mannschaft zurückgezogen. WB Allianz IV wurde 
ganz überlegen (36:0 Punkte – 162:23 Sätze !!) Meister und stieg zusammen mit SC Au I (32:4) und 
Versehrten SV III (25:11) in die 2. Kreisliga auf.

Eckhardt-Pokal:
SVF I: Freilos –– 5:0 über Post III 2:5 gegen Versehrten SV I
SVF II 5:0 gegen Schäftlarn I - nicht angetreten
SVF III 4:5 gegen Obermenzing I

Senioren-Pokal:
SVF I (Holzapfel - R. Schuh) 2:3 gegen Versehrten SV I
SVF II (Schmidt – Eiglmeier) 3:0 gegen VSV II 3:0 gegen WB Allianz IV
           Endspiel auf Kreisebene: 1:3 gegen Versehrten SV I

Kreiseinzelmeisterschaften am 08.03.1981:
Tzschentke – Prock (Blumenau) C  Doppel 2. Platz
Schmidt – Bitterling (Blumenau) D  Doppel 1. Platz / Kreismeister
Frangel D  Einzel 2. Platz

Vereinsmeisterschaften am 11.04.1981:
Einzel: 1.  Bernd Tzschentke 5.  Robert Versen

2.  Michael Bergmann 6.  Siegfried Emmer
3.  Hans-Joachim Großmann 7.  Walter Holzapfel
4.  Rolf Schuh 8.  Günther Limmer

Doppel: 1.  Tzschentke / Versen 4.  Großmann / Schuh R.
2.  Holzapfel / Emmer 5.  Jocham / Limmer
3. Schmidt / Eiglmeier 6.  Bergmann / Nelkel

Anschließend  lud die  TT-Abteilung  ihre  Mitglieder  zum  Kesselfleischessen  beim  „Alten Wirt“  in 
Obermenzing ein, das mit 30 Personen recht guten Zuspruch fand.
Im Juni hatten wir dann drei Freundschaftsspiele beim SV Anzing (13:3 – Sieg) und beim TTC Neu-
hausen ( 9:7- und 11:5-Siege).

Veranstaltungen

• Wochenendfahrt vom 5: auf 6. Juli 1980 nach Kronach
• Zum Abschluss der Saison fuhren wir am 20./21.06.1981 wieder einmal nach Frickenhausen. Die 

Teilnahme von 20 Personen zeigte deutlich, dass die vorherigen Treffen recht großen Anklang ge-
funden hatten. Vor den Freundschaftsspielen, zu denen wir wiederum mit zwei Mannschaften an-
traten – die Erste gewann klar, die Zweite unterlag knapp – überreichte der Bürgermeister der 
Stadt einen schönen Kupferteller. Rolf Schuh revanchierte sich mit einem Zinnteller der Landes-
hauptstadt München als Erinnerungsgabe. Die ursprünglich im Freien geplante Grillfeier musste 
allerdings wegen schlechten Wetters in die dortige Turnhalle verlegt wurde, was aber die gute 
Stimmung nicht beeinträchtigte.
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Zeitungsausschnitt vom Freundschaftstreffen in Frickenhausen
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Die Geschichte der Tischtennis – Abteilung des Sportvereins Funkstreife München e.V.

Saison     1981 / 82
Trotz der Eintritte von Daraban, Meyer und Bindl hatten wir nur noch 24 Aktive mit Spielerpass zur 
Verfügung. Dies bedeutete, dass die 4. Mannschaft nicht mehr gemeldet werden konnte.
Abgänge: Hennes Großmann, Michael Bergmann; König und Schmalzl nach der Vorrunde

Für die 1. Mannschaft begann die Saison in der 1. Kreisliga wenig verheißungsvoll. H.-J. Großmann 
spielte nicht mehr und damit hatten wir in den letzten beiden Jahren nach Norbert Höhl nochmals un-
sere Nr. 1 verloren. Dazu kam, dass Robert Versen auch nicht mehr spielen wollte und Willi Frangel 
seine Absicht angekündigt hatte, den Verein zu verlassen. Dies alles hing nicht zuletzt damit zusam-
men, das sich Mitglieder der Ersten im Training mehr als rar gemacht hatten.
Gott sei Dank gelang es, Frangel und Versen zum Bleiben zu überreden. Als Ziel wurde ein gesicher-
ter Mittelplatz angestrebt.

Es sollte die Saison des Wilhelm Frangel werden, der 2 Jahre davor noch in der 3. Mannschaft ge-
spielt hatte und im letzten Jahr an der Spitze der Zweiten mit 18:2 Siegen bereits seine enorme Leis-
tungssteigerung unter Beweis gestellt hatte – nicht zuletzt wegen seines Anti-Topspin-Belags, den er 
nach eifrigem Training optimal beherrschte.
In seinem Sog steigerten sich plötzlich auch die übrigen Mannschaftsmitglieder. An der Spitze der 1. 
Kreisliga entspann sich ein spannender Kampf zwischen TTC Laim II die im letzten Jahr mit MTV IV 
erst aus der  Bezirksliga abgestiegen waren und sich noch verstärkt hatten und unserer Ersten. In der 
Vorrunde erlaubte man sich lediglich beim MTV eine 4:9-Niederlage - gegen den TTC Laim spielte 
man in eigener Halle unentschieden. Von Klassenerhalt oder einem Mittelplatz sprach plötzlich nie-
mand mehr. Mit 17:3 Punkten war man Herbstmeister mit einem Punkt Vorsprung vor Laim II. Und nun 
wartete man auf den obligatorischen Einbruch in der Rückrunde. – Von wegen -. Bei Laim II gewann 
man 9:6 und gab während der ganzen Rückrunde keinen Punkt mehr ab.

Dies war erstmals in der Vereinsgeschichte der Aufstieg in die 3. Bezirksliga. 

Die Steigerung sämtlicher Mannschaftsmitglieder ist aus den Einzelbilanzen ersichtlich.
Der Erfolg war natürlich Anlass für eine Aufstiegsfeier mit Tanz am 22.05.1982 im Löwenbräukeller.

Die Abschlusstabelle: 1. SV Funkstreife  I 37:3
2. TTC Laim  II 31:9
3. SC Bajuwaren  I 25:15
4. ESV München  II 25:15
5. FTM Blumenau  III 21:19
6. SC Bayer. Landesbank  I 19:21
7. MTV 1879 München  II 19:21
8. ESV Neuaubing  II 13:27
9. Versehrten SV  I 12:28
10. TSV Neuried  I   9:31
11. SV Funkstreife  II   7:33

Frangel 31:5 Schuh 3:7
Versen 17:9 Bergmann 9:11
Tzschentke 21:8 Schmidt (MF) 14:18
Kraus 17:11 Holzapfel 16:12
Emmer 11:16 Schmalzl 2:14
Schuh R. (MF) 24:14 Eiglmeier 7:23
Schmidt 5:8 Bräuer 9:14
Holzapfel 7:1 Holzer 6:8
Doppel Eyring 3:4
Frangel / Versen 15:2 Nelkel/Jocham/Niggemann 0:4
Tzschentke /Kraus 12:5 Limmer 0:3
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Bei der 2. Mannschaft setzte sich das ständige Auf und Ab in dieser Saison fort. Nach dem Aufstieg 
in die 1. Kreisliga musste man mit der Ersten in der gleichen Klasse antreten. Es war wieder einmal 
das Aufbäumen gegen den Abstieg.
Nachdem in der Vorrunde bei keinem Sieg nur drei Unentschieden gegen Blumenau III, Neuaubing II 
und Versehrten I erzielt werden konnten, stand man mit 3:17 Punkten an vorletzter Stelle. Nachdem 
dann noch Rolf Schuh in die 1. Mannschaft aufrückte und Michael Bergmann nicht mehr spielte sah es 
für die Rückrunde nicht gut aus. Man landete auf dem letzten Platz – das war der Abstieg. Umso be-
dauerlicher, als nach dem Aufstieg der Ersten nun zwischen beiden Mannschaften zwei Ligen Unter-
schied bestand.

Die 3. Mannschaft musste gegenüber dem Vorjahr total umgekrempelt werden. Bernd Eyring wollte 
nicht mehr, Theo Kloth fiel nach einer Knieoperation längere Zeit aus und Helmut Eiglmeier rückte in 
die Zweite auf. 
In der 2. Kreisliga Gruppe B spielte man von Anfang an gegen den Abstieg. Der vorletzte Platz aus 
der Vorrunde (2:16) „konnte bis zum Saisonende gehalten werden“ - hinter den punktgleichen Ver-
sehrten SV II und vor dem TSV Neuried II (0:36) – das wäre der Abstieg gewesen. Nachdem aber nur 
eine Mannschaft absteigen musste, entfiel auch das Entscheidungsspiel um den 2. Absteiger gegen 
die Versehrten und wir waren gerettet.  

Die Abschlusstabelle: 1. SV WB Allianz  IV 36:0
2. FTM Blumenau  IV 29:7
3. TSV Solln  I 25:11
4. Post SV  IV 22:14
5. TTK Siemens  IV 22:14
6. ESV Neuaubing  III 20:16
7. SC Au  II 14:22
8. Versehrten SV  II   6:30
9. SV Funkstreife  III   6:30
10. TSV Neuried  II   0:36

Eiglmeier 7:3 Kloth 2:5
Holzer 7:7 Limmer 5:18
Eyring 5:6 Gnensch 0:2
Nelkel 10:14 Gambel 0:5
Jocham 4:16 Krakrügge 0:4
Niggemann (MF) 6:18 Schuh Wolfgang 0:1

Eckhardt-Pokal:    3 Mannschaften des SVF angetreten
SVF I (Frangel, Versen, Tzschentke) und SVF III (Holzer, Niggemann, Limmer) scheiterten bereits in 
der 1. Runde. SVF I mit 4:5 gegen Au I, SVF III gegen den späteren Kreissieger WB Allianz II mit 0:5.
SVF II gewann gegen ESV München II 5:3, scheiterte dann aber überraschend an Post SV IV mit 2:5.

Die ersten Senioren-Kreismeisterschaften am 15.01.1982 bei WB Allianz sah folgende Vereinsmit-
glieder als Sieger:
Wilhelm Frangel C / D AK I Einzel
Frangel - Bitterling (Blumenau) C / D AK i-III Doppel
Gerhard Schmidt C / D AK II Einzel.

Am 14.02.1982 führten wir ein Einladungsturnier in der Rudi-Sedlmayer-Halle mit dem SC Bajuwa-
ren und dem Turnerbund durch. Die 19 Teilnehmer erzielten folgende vorderen Plätze:
Einzel: 1.   Daraban 5.   Kraus

2.   Versen       Tzschentke
3.   Frangel 7.   Schuh R.

Doppel: 1.   Hollnburger - Horak (SC B.) 3.   Schmidt - Holzapfel
2.   Daraban - Schuh R. 4.   Tzschentke - Kraus
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Vereinsmeisterschaften 1982 (21.03.82 im Doppel-KO-System  -  16 Teilnehmer):
Einzel: 1.   Wilhelm Frangel 4.   Alexander Bräuer

2.   Gyula Daraban 6.   Bernd Tzschentke und
3.   Siegi Kraus       Rolf Schuh

Doppel: 1.   Tzschentke - Kraus 3.   Daraban - Schuh
2.   Frangel - Versen 4.   Bräuer - Holzer

Was tat sich sonst noch?

Auf Aufforderung der Feuerwehr und der Lokalbaukommission mussten wir unsere Platten vom Gang 
entfernen und im Geräteraum der Haupthalle – einen Stock höher - abstellen. Der Auf- und Abbau war 
dadurch erheblich erschwert.

Konsequenz: Wir kauften mit Zuschuss des BLSV vier neue fahrbare Platten. Die Kosten von 3000.- 
DM rissen jedoch ein kräftiges Loch in die Finanzen der Abteilung. Die Beschaffung war aber erforder-
lich, weil das Sportamt die Anschaffung eines Hubwagens zum Transport ablehnte.

Die Anbringung eines Schaukastens für Aushänge wurde abgelehnt – der Kulanz der Platzwarte war 
es zu verdanken, dass wir im Gang einen kleinen Info-Kasten anbringen durften.

Weitere Veranstaltungen waren auf Grund der Finanzlage nicht mehr möglich.
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Saison     1982 / 83
Zugänge: Daraban, Riehlein, Blabst
Austritte: Bindl

Die 1. Mannschaft belegte in der Aufstellung Daraban, Frangel, Großmann, Versen, Tzschentke und 
Kraus nach dem Aufstieg Platz 3 in der 3. Bezirksliga hinter dem ESV München und SV Innig.

1. ESV München  I 33:3 Daraban 19:12
2. SV Inning  I 27:9 Frangel 10:22
3. SV Funkstreife  I 20:16 Versen 1:2   8:14
4. ESV Neuaubing  I 19:17 Großmann (MF) 10:13
5. TFTM Blumenau  II 17:19 Tzschentke 7:5 12:2
6. TSV Feldafing  I 16:20 Kraus 1:1 14:14
7. Post SV  II 14:22 Schuh 7:9
8. TSV Gräfelfing  II 14:22 Holzapfel 8:0
9. SC Pöcking-Possenh. I 13:23 Schmidt 4:2
10. TSV Starnberg  I   9:27 Doppel 21:21

Die 2. Mannschaft liebäugelte nach dem Abstieg 81/82 und der Verstärkung durch Emmer und Schuh 
R. aus der 1. Mannschaft mit dem sofortigen Wiederaufstieg. Dann musste die Mannschaft jedoch we-
gen einer Erkrankung von Schuh und beruflicher Schwierigkeiten von Emmer und Schmalzl in der Re-
gel mit drei Ersatzleuten antreten. So belegte sie in der 2. Kreisliga Gr. A  „nur“ Platz 6. Aufsteiger: 
Versehrten SV I, Absteiger FT Süd I und TTC Laim II.

1. Versehrten SV  I 33:3 Schuh 14:14
2. TTC Neuhausen  I 28:8 Holzapfel 18:8
3. SV Pullach  I 26:10 Schmidt   3:13 10:7
4. Post SV  III 21:15 Emmer 7:6
5. SC Bajuwaren  II 21:15 Bräuer 4:3 5:3
6. SV Funkstreife  II 20:16 Schmalzl 3:2 6:3
7. SK Obermenzing  I 14:22 Eiglmeier 3:4 16:8
8. TSV Schäftlarn  I 13:23 Holzer 6:2

9. TTC Laim  II   4:32 Doppel 24:18
10. FT München-Süd  I   0:36 Holzapfel – Schmidt 12:7

Schuh – Emmer 6:3

Die 3. Mannschaft erreichte in der 2. Kreisliga Gr. B mit Platz 8 noch das rettende Ufer. Aufsteiger 
Solln I (31:5), Absteiger Post SV IV (3:33) und SVS II.

1. TSV Solln  I 31 : 5 Eiglmeier 11:9
2. TSC Maxvorstadt  I 30:6 Holzer 12:7
3. TSV Neuried  I 28:8 Eyring Nelkel 1:5 4:2
4. ESV Neuaubing  III 25:11 Jocham 1:3   0:10 5:1
5. FTM Blumenau  IV 23:13 Kloth 0:1 1:2 1:7
6. SC Au  II 15:21 Niggemann 0:1 0:9 1:8
7. TTK Siemens  IV 12:24 Limmer 0:6   3:13
8. SV Funkstreife  III   9:27 Gnensch 0:1 0:3
9. Versehrten SV  II   4:32 Meyer 3:9

10. Post SV  IV   3:33 Doppel 14:29

Spielerversammlung am 8.6.1983
Themen: Mannschaftsaufstellungen für die Saison 83/84, Wahl der Mannschaftsführer usw.

Kreiseinzelmeisterschaften für Senioren (14.01.1983) beim SV WB Allianz München:
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Klasse C/D Herren, AK  und III: 4. Platz: Gerhard Schmidt (Sieger: Hollnburger – Bajuwaren)
2. Platz im Doppel Gerhard Schmidt mit Müller, WB Allianz

Karl-Heinz-Eckhardt- Pokal:
Bezirksliga: TV Prittichring I – SVF I   0:5,    SVF I – Blumenau I   3:5

25 Jahre SV Funkstreife                  

• Feier  am 25.06.1983  mit einem Bunten Programm  und der Kapelle  „Bavarian Sextett“  im 
Großen Saal der „Mathäser Bierstadt“

• Fußball-Turnier mit Mannschaften des SV Terenten / Südtirol,  TSV Wegscheid, SV Unterneukir-
chen III, FSV München und dem FC Fürstenried.

• Tischtennis-Turnier   mit Mannschaften des TSV Frickenhausen, TSV Mailling / Feldkirchen 
und dem TSV Wolfratshausen

Der Hauptverein spendierte zu diesem Anlass für jeden Spieler ein neues Trikot (Ahorn – rot mit blau-
em Kragen) und eine Short.

Die Platzierungen:

1.   SV Funkstreife I 4.   TSV Mailling/Feldkirchen I
2.   BCF Wolfratshausen I 5.   TSV Mailling/Feldkirchen II
3.   TSV Frickenhausen I 6.   SV Funkstreife II
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SVF II   mit Eiglmeier, Meyer,                                    Hosemann,            TSV Mailling-Feldkirchen  II
                                         Schmalzl,      Jocham     
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Saison     1983/84

Zugänge: Peter Hosemann vom SSV Bobingen, Michael Bergmann kam zurück (ab der RR)
Abgänge: Willhelm Frangel zum TSV Turnerbund

Ranglistenturnier am 18.09.83 (18 Teilnehmer):
1.   Bernd Tzschentke 5.   Horst Holzer
2.   Rolf Schuh 6.   Werner Nelkel
3.   Gerhard Schmidt 7.   Michael Bergmann
4.   Walter Holzapfel 8.   Hansi Limmer

3. Bezirksliga Würm
Nach der Vorrunde verbuchte man noch Rang 6 mit 7:11 Punkten. Nachdem uns Robert Versen ver-
ließ begann der Kampf gegen den Abstieg. Ein Sieg gegen den Absteiger SC Pöcking und ein Unent-
schieden gegen WB Allianz waren die magere Ausbeute. Das bedeutete einen Abstiegsplatz. Auf dem 
Kreistag stellte sich jedoch heraus, dass man vom Abstieg verschont bleibt, weil die beiden Absteiger 
aus der 2. Bezirksliga Ammer/Würm aus der 3. Bezirksliga Ammer kamen.

1. Post SV  II 36:0 Daraban (MF) 20:8
2. TSV Feldafing  I 28:8 Versen 2:6
3. SV Oberalting  I 27:9 Kraus 0:16 0:2
4. TSV Gräfelfing  II 22:14 Holzapfel 2:8 7:12
5. ESV Neuaubing  I 14:22 Tzschentke 13:12 2:0
6. WB Allianz  IV 14:22 Großmann 0:10 6:8
7. FTM Blumenau  II 13:23 Schuh 0:1 11:14
8. TTK Siemens  II 13:23 Schmidt 0:1 1:9

9. SV Funkstreife  I 10:26 Doppel 16:30
10. SC Pöcking-Possenhofen I 3:33 Daraban / Holzapfel 12:8

2. Mannschaft - 2. Kreisliga Gruppe A
Die Mannschaft hatte ganz erheblich unter krankheitsbedingten Ausfällen zu leiden. Das Ergebnis 
konnte sich umso mehr sehen lassen. Die Mannschaft überzeugte durch fleißige Trainingsbeteiligung 
– macht sich also doch bezahlt.

1. TTC Neuhausen  I 34:2 Schuh 16:5
2. SV Pullach  I 34:2 Schmidt (MF) 16:10 1:1
3. SV Funkstreife  II 22:14 Emmer 1:7 2:4
4. SK Obermenzing  I 21:15 Bräuer 0:5 9:5 2:2
5. Post SV  III 20:16 Eiglmeier 0:1 7:13 2:2
6. SC Bajuwaren  II 17:19 Hosemann 5:1 9:9
7. FTM Blumenau  V 10:26 Bergmann 1:1 6:1
8. TTK Siemens  IV   9:27 Holzer 7:8

9. TSV Schäftlarn  II   9:27 Dopppel 24:21
10. TTC Laim  II   4:32 Schmidt - Eiglmeier 13:9

Entscheidungsspiel um den Aufstieg: TTC Neuhausen I – SV Pullach I         8:8  (20:18 Sätze)
• Übrigens: Neuhausen damals mit 1 Schulz, 2 Tannert, 3 Rösler, 4 Jäger (alle später SVF)

Entscheidungsspiel um den Abstieg: TTK Siemens IV – TSV Schäftlarn II    9:5

3. Mannschaft - 2. Kreisliga Gruppe B
Zu Beginn der Rückrunde sah es durchaus so aus, dass der Klassenerhalt geschafft werden könnte. 
Trotz der Verstärkung durch Michael Bergmann gelang jedoch kein Punktgewinn mehr – das war der 
Abstieg in die 3. Kreisliga.
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1. TSV Neuried  I 32:4 Bergmann 6:5
2. FC Thalkirchen  I 32:4 Holzer 7:12
3. TSC Maxvorstadt  I 26:10 Eyring 2:3 1:2
4. TSV Schäftlarn  I 22:14 Nelkel 0:7 6:5
5. SC Au  II 21:15 Limmer (MF) 0:6 4:11 0:3
6. ESV Neuaubing  III 20:16 Meyer 0:1 2:8 6:10
7. FTM Blumenau  IV 13:23 Jocham 0:2 0:2 0:2
8. SV Pullach  II   9:27 Niggemann 1:5 4:14
9. SV Funkstreife  III   3:33 Kloth 0:1 0:2
10. Versehrten SV  II   2:34 Doppel 9:33

Neuerung:
• Ab 01.09.84 durfte nur noch mit verschiedenfarbigen Belägen (schwarz und rot) auf Vor- und 

Rückhand gespielt werden.

Internes Vereinsturnier am 14.1.84 – 18 Teilnehmer
Platzierung: Tzschentke vor Schuh, Schmidt, Holzapfel, Holzer und Nelkel

Vereinsmeisterschaften 1984 am 24.03.1984:
Einzel: Bernd Tzschentke vor Walter Holzapfel, Rolf Schuh und Gerhard Schmidt.
Doppel: Tzschentke – Holzapfel vor Bräuer – Hosemann.

Karl-Heinz-Eckhardt-Pokal:
Bezirksebene: 1. Runde:  kampflos gegen ESV München I
                          2. Runde:  SC Gröbenzell II – SV Funkstreife I 5:0 – nicht angetreten, 50 DM 
                                                Strafe
Kreisebene:
1. Runde:  TSC Maxvorstadt I (Juch, Niesta, Kreileder) – SVF II (Schmidt, Eiglmeier, Schuh)  5:4

Veranstaltungen:
Törggelen 21. – 23.09.84 / Planung Bernd Tzschentke
12.09. – 15.09.85 Busreise in die Toskana (Hauptverein)

Kreiseinzelmeisterschaften
D-Klasse Einzel:  1. Grossmann, TSV Neuried,  2.  Bergmann, SVF, 3. Dietz, Neuried
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Saison     1984 / 85

Abgänge: Versen, Kraus, Großmann 
Zugänge: keine                                                                                           Stand:   21 Spieler

1. Mannschaft. Nach dem freiwilligen Abstieg / Rückzug aus der 3. Bezirksliga in die 1. Kreisliga 
sah es zu Beginn gar nicht so gut aus. Die Mannschaft musste in der Rückrunde umgestellt werden 
(Bergmann von 5 auf 3), steigerte sich und belegte zum Schluss sogar noch einen der vorderen Ta-
bellenplätze. Abschlusstabelle und Bilanzen:

Abschlusstabelle                                                              Bilanzen

1. WB Allianz  IV 41:3 Daraban 22:15
2. ESV München  II 33:11 Tzschentke 11:16
3. TSV Solln  I 30:14 Holzapfel 2:6 16:11
4. SV Funkstreife  I 26:18 Schuh 12:12
5. Neuhausen  I 26:18 Bergmann 7:2 8:7 14:2
6. Landesbank  I 25:19 Schmidt 2:3 31:6
7. Blumenau  III 24:20 Hosemann 10:6
8. TTC Laim  I 23:21 Bräuer 2:4

9. TSV Neuried  I 16:28
10. TTK Siemens  III 11:33 Doppel:
11. Bajuwaren  I   5:39 Daraban / Bergmann 9:5
12. Versehrten SV  I   4:40 Holzapfel / Schmidt 7:12

Die 2.Mannschaft belegte zur Halbzeit in der 2. Kreisliga Gruppe A Platz 5. In der Rückrunde muss-
te Schmidt in die Erste aufrücken – Mannschaftsführer wurde Peter Hosemann. Man hatte mit vielen 
personellen Schwierigkeiten zu kämpfen – Emmer fehlte aus gesundheitlichen Gründen fast die ge-
samte Saison, manche munkelten, dass es eher am guten Willen lag. Teilweise musste man mit bis zu 
4 Spielern aus der 3. Mannschaft antreten…. So wurde es insgesamt gesehen eine „durchwachsene“ 
Saison.

Abschlusstabelle                                                              Bilanzen

1. Pullach  I 29:3 Schmidt 10:4
2. Post SV  III 23:9 Bräuer   9:10
3. Neuaubing  II 19:13 Hosemann   8:10 5:1
4. Obermenzing  I 19:!§ Eiglmeier 0:3 10:6
5. Bajuwaren  II 16:16 Emmer 0:1 1:0
6. SV Funkstreife  II 15:17 Holzer 0:1 7:9 0:2
7. WB Allianz  V   6:26 Eyring 0:1 13:6
8. Blumenau  V 6:26 Limmer 2:8
9. Neuhausen  II   4:28 Gnensch 0:2 4:3
10. Siemens  IV zurückgez Meyer 0:2 2:3
Doppel Schuh W. 0:6
Schmidt / Eiglmeier 8:0 Jocham 0:2

Hosemann / Eiglmeier 7:1

Die 3. Mannschaft hatte die Spieler in ihren Reihen, die am eifrigsten am Training teilnahmen. In der 
Vorrunde verlor man lediglich gegen Au III, gewann die übrigen Spiele recht hoch und lag zur Halbzeit 
in der 3. Kreisliga Gruppe B verdient mit 10:2 Punkten auf Platz 2. Dann fiel die Nr. 1 - Nelkel - we-
gen einer Verletzung aus. Hinzu kam, dass man gegen einige Mannschaften, die man in der Vorrunde 
klar beherrscht hatte, ganz knapp verlor. Die Mannschaft verkrampfte und am Schluss belegte man 
Rang 3, hatte den Aufstieg knapp verpasst und es gab lange Gesichter.
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10. SC Au  III 24:0 Nelkel 8:1
11. Thalkirchen  III 16:8 Limmer 10:6
12. SV Funkstreife  III 12:12 Meyer (MF) 7:4 5:0
13. TSV Solln  III 10:14 Niggemann 1:1 5:9
14. TSV Neuried  II 10:14 Gambel 1:10 2:0
15. TSV Forstenried  III   8:16 Kloth 2:3 9:2
16. Versehrten SV  III   4:20 Gnensch 8:4
17. Post SV zurückgez Jocham 3:2

Schuh W. 5:6

Ranglistenturnier am 13.01.1985:
Einzel: 1.  Bernd Tzschentke    3.   Rolf Schuh Doppel: 1.   Tzschentke - Schuh

2. Gyula Daraban    4.   Michael Bergmann  2.   Holzapfel - Schmidt

Karl-Heinz-Eckhardt-Pokal
SVF II und SVF III schieden frühzeitig aus. 
SVF I mit Daraban, Bergmann und Schuh gewann gegen Obermenzing (5:3), Bajuwaren II (5:0), Post 
III (5:2) und Thalkirchen I (5:4). Im Endspiel auf Kreisebene verlor sie dann aber gegen WB Allianz IV 
mit 1:5. Die Spiele verliefen jedoch weitaus knapper als das Ergebnis vermuten lässt. 

Senioren-Pokal
Schuh / Schmidt errangen nach einem  3:1 im Endspiel gegen WB Allianz die  Kreismeisterschaft.
Auf Oberbayern-Ebene am 11.05.85 in Hohenbrunn gingen dann zwar die beiden ersten Spiele ge-
gen Trostberg und Karlsfeld verloren, danach folgten aber nur noch Siege. Dies bedeutete den  5. 
Platz unter den 16 besten Mannschaften aus ganz Oberbayern.

Vereinsmeisterschaften 1985  -  28.04.1985 – 16 Teilnehmer:
Einzel: 1.  Tzschentke: Doppel: 1.  Schmidt / Bräuer

2.  Bergmann 2.  Daraban / Holzapfel
3…Hosemann 3.  Bergmann / Schuh R.
4.  Bräuer 4.  Hosemann / Eiglmeier

Kreiseinzelmeisterschaften der Senioren 1985:
Gerhard Schmidt Kreismeister Klasse C/D Altersklasse I und II

Veranstaltungen:

• 21.-23.09.84  Fahrt der TT-Abteilung nach Girlan / Südtirol (17 Teilnehmer)
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Saison     1985 / 86

Zugänge: Pickelmann, Uli von der PI 42, vorher TTC Lam (Oberpfalz)
Zauner, Alfred (ab Rückrunde) vom OSC München

Abgänge: Bernd Tzschentke spielte aus beruflichen Gründen nicht mehr – blieb Mitglied

Neuerungen des BTTV:
• Jeder Verein ab Bezirksliga aufwärts muss einen geprüften „Pflicht-Schiedsrichter“ haben.

 
Ranglistenturnier am 22.09.1985  -  11 Teilnehmer:
Einzel: Schmidt vor R. Schuh, Bergmann und Pickelmann
Doppel: Schmidt / Holzapfel vor Tzschentke / Eiglmeier und Pickelmann / Bergmann

Ranglistenturnier am 12.01.1986  -  14 Teilnehmer:
Einzel: Bergmann vor Schmidt, Bräuer, Holzapfel, Holzer, Gnensch und Eiglmeier
Doppel: Schmidt / Holzapfel vor Bergmann / Bräuer, Eiglmeier / Holzer und Limmer / Meyer

1. Mannschaft – 1. Kreisliga
Man belegte in der Halbzeit Rang 6 (13:9 Punkte). Danach verletzte sich R. Schuh (Bänderriss) und 
fiel für die  Rückrunde aus - Bernd Tzschentke half aber aus. Peter Hosemann wurde Stammspieler in 
der Mannschaft. Die Mannschaft steigerte sich erheblich und war mit 18:4  Punkten die zweitbeste 
Mannschaft der gesamten Rückrunde. So gelang noch ein hervorragender Saisonabschluss:

1. FC Thalkirchen  I 44:0 Daraban 26:16
2. ESV München  I 33:11 Bergmann 17:24
3. SV Funkstreife  I 31:13 Schmidt 15:3 14:3
4. TTC Laim  I 25:19 Schuh R. (MF) 18:14
5. Bayer. Landesbank  I 24:20 Holzapfel 10:11 6:4
6. TTC Neuhausen  I 24:20 Tzschentke 1:0 9:3
7. TSV Neuried  I 24:20 Hosemann 23:10
8. TSV Solln  I 22:22 Pickelmann 4:4
9. TTK Siemens  III 13:31 Bräuer 2:0

10. SV Pullach  I 13:21 Doppel
11. FTM Blumenau  III   7:37 Daraban / Holzapfel 6:9
12. WB Allianz  IV   4:40 Hosemann / Schmidt 6:3

2. Mannschaft – 2. Kreisliga, Gruppe A
Der guten Vorrundenplatzierung war es zu verdanken, dass man nicht mehr in den Abstiegsstrudel 
geriet. Gründe? Hosemann in die Erste aufgerückt – Pickelmann aus privaten Gründen ausgefallen –
mangelnde Trainingsbeteiligung (Ausnahme Zauner). So brachte die Rückrunde nur noch 2 Siege und 
man schlitterte knapp am Abstieg vorbei. 

1. ESV Neuaubing  II 28:4 Hosemann 7:8
2. TSV Schäftlarn  I 28:4 Pickelmann 6:9
3. Post SV  III 26:6 Bräuer   6:12
4. Versehrten SV  I 16:16 Eiglmeier (MF) 0:8 1:8
5. FC Thalkirchen  II 11:21 Zauner 8:3
6. SV Funkstreife  II 10:22 Holzer 0:2 4:6 7:6
7. SC Au  III   9:23 Eyring 1:5 11:8
8. SC Bajuwaren  II   9:23 Limmer 1:3 3:5
9. SK Obermenzing  I   7:25 Meyer 1:1 3:5
10. FTM Blumenau  V zurückgez. Schuh W. 3:1
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3. Mannschaft – 3. Kreisliga, Gruppe B
Die Mannen um Werner Meyer bestachen durch ihren Trainingsfleiß. Es ging vom Anfang an um den 
Aufstieg. 11:3 aus der Vorrunde – in der Rückrunde nur eine Niederlage (mit 7:9 denkbar knapp ge-
gen SV 1880 I) das war der verdiente Aufstieg. Die Aufstiegsfeier fand dann am 6.Juni im „Stüberl“ 
der Polizeiinspektion Pasing statt.

1. TSV Neuried  II 14:2 Limmer 8:1
2. SV Funkstreife  III 11:3 Meyer  (MF) 7:3
3. TSV Solln  III 10:4 Niggemann 1:1 5:2
4. SV 1880  I 7:7 W. Schuh 5:4
5. Versehrten SV  I 4:8 Kloth 1:1 1:2
6. TSV Forstenried  III 4:10 Gnensch 12:0
7. TSV Schäftlarn  IV 0:16 Jocham 2:0

Pokalspiele:
Im Karl-Heinz-Eckhardt-Pokal scheiterte unsere Zweite in der 2. Runde mit 1:5 gegen Landesbank I. 
Die Erste kam durch ein hervorragendes 5:1 gegen Forstenried III und mit dem gleichen Ergebnis ge-
gen Neuhausen I zwar zwei Runden weiter, schied dann aber in Runde 3 etwas unglücklich mit 3:5 
gegen Laim I aus.
Der TTC Laim I war auch Endstation für Holzapfel und Schmidt im Seniorenpokal. Gegen den späte-
ren Kreismeister wurde denkbar knapp mit 2:3 verloren.

Kreiseinzelmeisterschaften 1986 am 01.03.1986 beim TSV Schäftlarn:
Hier erzielten wir ausgezeichnete Ergebnisse. Der Verein errang mit  Michael Bergmann und Rolf 
Schuh die Kreismeisterschaft im Doppel.
Im Einzel belegte R. Schuh den 4. Platz, Bergmann den 5. Platz und Schmidt den 6. Platz.

Vereinsmeisterschaften 1986 am 13.04.86 – 15 Teilnehmer:
Einzel: 1.  Bergmann: Doppel: 1.  Schmidt / Holzapfel

2.  Tzschentke 2.  Tzschentke / Zauner
3.  R. Schuh
4.  Zauner

Sonstiges:
• Erste Vereinzeitung des SV Funkstreife !!
• Törggelen vom 18.-20.10.85 im Gassenhof im Ridnauntal bei Sterzing
• 08.02.1986:  Faschingsball der TT-Abteilung im „Stüberl“ der PI Pasing – ein voller Erfolg.
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